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Titelbild:
Erlebte Bergwelt um 1900.

Berggänger rasten bei der
Felsnadel am Guspistaljoch oder dem

Gloggentürmli, tuie es heute
genannt wird. Nichts deutet darauf
hin, dass diese Männer ziemlich

genau 1,6 Kilometer über der Achse
des Gotthardeisenbahntunnels
befinden.
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